1. BARM: Business Angels Initiative Rhein-Main e.V. 


Business Angels


 FrankfurtRheinMain e.V.

Das Forum für Wachstumsfirmen und private Investoren in Rhein-Main


Business Angels: 8 Trends in 2004


Frankfurt am Main, 14.April 2004 – Der Business Angels FrankfurtRheinMain e.V. hat acht Trends für den Einstieg von privaten Kapitalgebern bei Wachstumsunternehmen ausgemacht. Das Netzwerk versteht sich als das zentrale Forum für private Investoren und wachstums​orientierte Firmen im Rhein-Main-Gebiet. Die Trends für das Jahr 2004:

1. Für Business Angels (BA) ist jetzt ein guter Zeitpunkt zum Einsteigen in die Firmen. Unter​nehmen, die in der jetzigen Zeit auf Wachstumskurs liegen, sind krisen​gestählt. Zudem spiegelt die Bewertung von Firmenanteilen wieder die tatsächlichen wirt​schaftlichen Chancen wider und ist nicht mehr durch Hype-Prognosen auf​gebläht.

2. Business Angels investieren derzeit häufig Summen zwischen 25.000 und 100.000 EURO. Für größere Summen schließt man sich gerne in so genannten „Syndikaten“ zusammen.
3. Die Business Angels der heutigen Zeit sind im Schnitt älter und erfahrener als jene während der New-Economy-Blase, die oft durch eine „Zocker Mentalität“ geprägt waren. Heute sind es meist Führungskräfte kurz vor oder im Ruhestand sowie ehemalige Unternehmer, die sich – durchaus mit Renditeabsicht - für die nachfolgende Generation engagieren wollen.

4. Wer als Business Angel in diesem Jahr in eine Firma einsteigt, muss mit einem Investitions​zeitraum zwischen fünf und sieben Jahren rechnen. 

5. BA-Investitionen ohne Wagniskapital sind oftmals erfolgreicher als mit VC-Geber. Wenn VC-Mittel benötigt werden, sollten Business Angel und Wagniskapital​gesell​schaft gleich​zeitig einsteigen, um spätere Bewertungskonflikte von vornherein auszuschließen.

6. Die „coole“ Geschäftsidee ist wertlos, wenn sie nicht von einer seriösen und realisti​schen Finanzplanung gestützt wird: Excel statt Powerpoint ist angesagt.

7. Gründerteams mit Praxiserfahrung haben die besten Erfolgsaussichten. Über​wiegend studentische und akademische Teams sind wenig gefragt.

8. Unabhängig von der Finanzierung haben nur Unternehmen Chancen auf eine Zukunft, die den konkreten Nutzen für den Kunden in den Mittelpunkt stellen. Eine dicke Kapitaldecke, immense Marktpotenziale oder große Marketingbudgets, die ohnehin kaum zu finden sind, gleichen mangelnde Kundenorientierung nicht aus.

Business Angels FrankfurtRheinMain e.V. (www.ba-frm.de) ist das zentrale Forum für Wachs​tumsunternehmen auf Kapitalsuche und für betreuende Privatinvestoren im Rhein-Main-Gebiet. Das Netzwerk versteht sich als Förderer der jungen Unternehmer​generation und hilft, im Umfeld von Banken und Börsen die insbesondere bei Innovatoren derzeit klaffende Finan​zierungs​lücke zu schließen. Dabei wird sie u.a. von der Industrie- und Handels​kammer Frankfurt am Main unter​stützt. Business Angels investieren in innovative, aufstrebende Unternehmen, die trotz zurück​haltender Banken und Wagniskapitalgeber mehr Kapitalkraft benötigen, um ihre anspruchs​volle Geschäfts​idee zu verwirklichen. Neben risikotragendem Kapital investieren die Business Angels ihr Know-how und ihre Kontakte, sie werden im Gegenzug am Unternehmens​erfolg beteiligt. Das Netzwerk setzt sich in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft dafür ein, das Konzept der Business Angels zu stärken, da es einen wichtigen Bestandteil der Mittelstands​förderung darstellt.
Business Angels FrankfurtRheinMain e.V., Börsen​platz 4, 60313 Frankfurt am Main, Tel. 069/2197–1591, Fax 069/2197–1383, E‑Mail: info@ba-frm.de, Web: www.ba-frm.de 
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